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- utelligenz:Blaft.. 
für das Großherzogthum Poſen. 
| Intelligenf⸗Comtoir im Vosthause. | 


305. Freitag, den 20. December 1844. 


Angekommene Fremde vom 18. December. 4 

Die Hr Gutsb. v. Oſtrowski aus Sloponowo, Meuclewski aus Lagiewnik, 

v. Stawinski aus Brzezno, v. Koſzutski aus Macznik, Hoffmann aus Lutom, Hr. 
Probſt Sibilski aus Scharfenort, l. im Hötel de Dresde; Hr. Kammerger.⸗Aſſeſſ. 
Ryll a. Wreſchen, I, Schuͤtzenſtr. Nr. 24.; die Hrn. Eigenth. Gebr. Kuͤhl a. Netzbruch, 
I. im goldnen Baum; Hr. Gutab a. Otockt aud Chbmalihogowo, l. in der goldnen 
Gans; Hr. Gutsb. Koſzutski aus Frauſtadt, Hr. Baumſtr Wollfert aus Gneſen, 
l. im Hotel de Berlin; Hr. Gerbermſtr. Richter aus Dolzig, Hr. Amtm. Böhmer 
aus Schwenten, Hr. Gutsp. Harmel aus Cielimowo, l. im Hötel de Pologne; 
Hr. Juſtiz-Commiſſ. Ahlemann und Hr. Apoth. Feigel aus Samter, Hr. Probſt Kul⸗ 
czewiez aus Skupia, die Hrn Gutsb. v. Pruski aus Pieruſzyce, v. Zidtwitz a. Gwo⸗ 
zezikowo, v. Brzezanski aus Czapury, v. Skörzewski aus Trzebowo, Frau Gutsb. 
v. Koezorowska aus Piotrkowice, I. im Hötel de Saxe; Hr. Graf Radolinskl, Kgl. 
Kammerh., aus Borzaciezki, Hr. Gutsb. Funk a. Weidenvorwerk, Hr. Gutsp. Funk 
aus Rombezyn, Hr. Domainenp. Funk aus Schönfeld, Hr. Eigenth. Cichocki aus 
Warſchau, l. im Hötel de Rome; Hr. Probſt Gniadczynski aus Targowagörka, 
die Hrn. Gutsb. v. Koscielski aus Smilowo, Iffland aus Chlebowo, Frau Gutsb. 
b. Krzyſtanowska aus Biakezyn, l. im Hötel de Paris; Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Lemm 
aus Borzeciezki, l. in den 3 Lilien; Hr. Viehh. Schwandf u. Hr. Eigenth. Zweiger 
aus Neudeſſau, l. im rheiniſchen Hof; die Hrn. Gutsp. Morzycki aus Broniſzewo, 


Pawlowski aus Puzdrowo, die Hrn. Gutsb. Cieſielski aus Biekawy, Cieſielsti aus 


Raſzkowo, l. im Hotel de Cracovie; die Hrn. Kaufl. Wagner, Bock u. Michaelſohn 
aus Pleſchen, Zerkowski aus Robakow, Schocken aus Rogaſen, l. im Eichborn; bie 
Hrn. Gutsb. v. Zielinski a. Pruſinowo, v. Sokolnickl a. Kajewo, v. Malczewski a. 
Procyn, Rowinski a. Swinary, v. Rudnick a, Tursfo, . im Hotel de Hambourg; 
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die Hrn. Gutsb. Grof Gajewski aus Wollſtein, v. Milkowski a. Drobin, Wehr a, 
Daſzyn, die Hrn. Dr. med. Franke aus Koſten, Kriſteller aus Gneſen, Hr. Kaufm. 


Dreyfus aus Mainz, 


Kurnatowice, v. 26 ktowski a. Myſzkowo, v. Zöktowskl a. Kaſinowo, o. 


l. im Hötel de Bavière; die Hrn, Gutsb v. Pagowski aus 


Zöltowskl 


a. Czacz, v. Moſzezynski a. Przyſieka, v. Biſzewski a. Chlendowo, Graf Mielzynski 
und Hr. Commiſſ. Janiſzewski aus Baſzkowo, Hr. Probſt Ciechninski aus Grabo⸗ 


ſzewo, l. im Bazar. 


1) Bekanntmachung. Der Guts⸗ 
beſitzer Peter v. Vielicki zu Marcinkowo 
bei Gembic hat mit ſeiner Braut, der 
Tochter des Gutsbeſitzers v. Arndt zu Do⸗ 
bieſzewice, Franziska Xavera v. Arndt, 
mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 4. 
November c. die Gemeinſchaft der Guͤter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 


Trzemeſzno, den 8. November 1844. 


Königl. Land⸗ und Stadtaericht. 


2 
3 Potulice, Kreis Wongrowiec, und der 
Kanzlei⸗Direktor und Land⸗ und Stadt⸗ 
Gerichts⸗Sekretair Auguſt Herwig von 
hier, haben mittelſt Ehevertrages vom 
23. November c. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Rogaſen, am 23. November 1844. 

Königl. Lande und Stadtgericht. 


Obwieszczenie. Ur. Piotr Bielicki, 
dziedzic döbr 2 Marcinkowa przy 
Gembicach, wylgezyl zoblubienicz 
swoja z cörkg Ur. Arndta, dziedzica 
döbr Dobieszewic, Franciszka Xawerz 
Arndt, wedlug ukladu sgdowego 
z dnia 4. Listopada r. b. wspölnos& 
majatku i dorobku, a 

Trzemeszno, d. 8. Listopada 1844. 
Kräl Sad Ziemsko- miejskis 


Podaje sig niniejszem do wiado · 
mosci publicznej, Ze W, Albertyna 
Koszutska, w Potulicach'powiatu Wg - 


growieckiego zamieszkala i August 


Herwig, Dyrektorkancellaryi i Sekre- 
tarz Sadu Ziemskö-miejskiego w miej- 
scu, kontraktem przedslubnym 2 dnia 
23. Listopada r. b. wspölno$6 majgtku 
i dorobku wylaczyli. 

RogoZno, dnia 23. Listopada 1844. 
Kröl, Sad Ziems ko- miejs ki. 


3) Bei E. S. Mitt er in poſen iſt vorräthig: Predigt, gehalten von Forſter, 


Domherrn ꝛc. Preis 2 Sgr. 


5): Bei E. S. Mittler iſt zu haben: Glauben oder nicht glauben g Von 8. v. 


F. % 8. br. 1 Rrthlr. 6 gr. 
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5) Bei E. S. Mittler iſt zu haben: Demokritos oder hinterlaſſene Papiere 
eines lachenden Philoſophen. broſchirt. 74 Rthlr. i 


6) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt vorraͤthig: Lehrbuch der Geographie von 
D. Voölter. 2 Theile. gr. 8. 44 Bogen. 1 Rthlr. 7 Sgr. 6 Pf. 


7) Bel E. S. Mittler iſt zu haben: Titus Livius rdmiſche Geſchichte, überſetzt 
von Oertel. 8 Bände für nur 1 Rthlr. 15 Sgr. | 


8) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Hocuspocus. Prakt. Anweiſung 
zu den uͤberraſchendſten phyſikaliſchen und mechaniſchen Kunſtſtuͤcken ꝛc. v. Davy. 8. 
Geheftet. Preis 10 Sgr. 


9) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Der Preußiſche Subaltern⸗ 
Beamte. à Lieferung 15 Sgr. 


10) Der. Antiquar Suff mann, am Sapicha- Platz Nr. 1., empfiehlt fein reich, 
haltiges Lager elegant Bebunbsuss Bücher in allen Sprachen und Wiſſenſchaſten zu 


billigen Preiſen, 
7 2 e * ———— — wUùJlᷓů—ů—ů— 
11) Rog wodny list 5. Moyz. 24., 1. — 1. Kor. 7. 15. — Zona moja 
Teofila 2 Koludzkich wniosla do Sadu konsystorskiego przeciw mnie 
skarge o naszg separacyg. Dis stanelismy oboje SAdSZie przed Kiedzem 
Pluszezewskim penitencyarzem; — zezwolitem na nasze rozlaczenie, pe- 
nitencyarz przyjal je do swego protokulu i WSzyscy troje to podpisalim. 
Dusze nasze niezjednoczyly sig nigdy a nasz wezel malZenski przeto zer- 
wany na zawsze. Na utrzymanie dla niéj zapewnilem od kapitatu 4000 tal. 
dla dzieci naszych odkazanego, doZywotnig rent 200 tal, Wychowanie i 
uttzymywanie dzieci do mnie nale2y, Poznan, dnia 19. Listopada 1844, 
Jakob Krauthofer. 

- 3 — — ae „ 3 
12) Es bat Jemand die Nachricht verbreitet, der Herr Graf Joſeph v. By⸗ 
ſtronowskl aus Polen wohne in meinem Hotel. Es iſt dieſer Herr ſeit dem 13. 
November 1843. nicht bei mir geweſen. Dies zur Nachricht auf dle haͤufigen An⸗ 
fragen. Poſen, den 19. December 1844. e J. M. Lauk. 
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13) Iſt es wohl Sache der Pollzei-Behörde anzuordnen, die Kopfbedeckung im 
Zwiſchenakte im Theater abzunehmen? oder Sache des Herrn Direktors, dem Pu⸗ 
blikum bei dem bekanntlich fehr unbequemen unheizbaren Theater fo viel wie moͤglich 
Bequemlichkeiten zu verſchaffen? Wenn ubrigens eine ſolche kleinſtaͤdtiſche Verord⸗ 
nung hier beſteht, fo dürfte es wohl angemeſſen fein, daß ſolche leicht ſichtbar in den 
inneren Räumen vom Theater angeſchlagen ſtehe, damit ſich das resp. Publikum 
darnach zu richten hat, um ſo bei ungeheiztem, manchzual ſehr leerem Haufe in ei⸗ 
ner Kälte von 10—15 Grad im Zwiſchenakte mit unbedecktem Kopfe zu ſitzen, 
welches Vergnuͤgen! — Den auswärtigen Künftlern aber, die hier Vorſtellungen zu 
geben beabſichtigen, wäre wohl zu rathen, bei ſolchen vorhandenen Maͤngeln lieber 
in einem andern hieſigen Lokale Vorſtellungen zu geben, wobei fie gewiß mit mehr 
Zufriedenhelt unſere Stadt verließen. f W. 


14) Eine gefunde Amme wird geſucht. Näheres in der Zeitungs⸗Expedition. 
15) Beachtungswerther Ausverkauf, alter Markt Nr. 80. eine Treppe hoch, neben 
der Eiſenhandlung des Herrn Ephraim, der Stadt» Waage gegenüber. In dem 
großen Ausverkauf ber auswärtigen Manuſakturcn-Waarch- Handlung, die ihren 
Waaren⸗Beſtand während des hieſigen Weinachtsmarktes gänzlich zu räumen beab⸗ 
ſichtigt, ſind wieder verſchiedene Artikel ausgepackt, als: die feinſten Kleider- und 
Mäntelftoffe in Damaſt, Lamma, Chally, Cachemir, Aſſanderi, Hongkong und ka⸗ 
rirte Camelotts von 33 Sgr. an die Elle, die ſchwerſten abgepaßten Damaſt⸗Maͤntel, 
die 6 Rthlr. gekoſtet, für 3 Rthlr., Bettdecken à 20 Sgr., Atlas⸗Shawls, Shlipſe 
und Binden, große Umſchlagetuͤcher nach der neueſten Mode, F groß, in Damaſt 
und Lamma à 14 Rthlr., ſeldene Hals⸗ und Taſchentücher à 223 Sgr., eine große 
Auswahl Weſtenſtoffe in Sammet, Seide, Cachemir, Valencia's und Halbſeide von 
71 Sgr. an, Tiſch⸗ und Comodedecken in Wolle, Seide, Leinen und Halbleinen, von 
15 Sgr. an bis 6 Rthlr., Koper, Gingham und Tuͤrkiſchen Mancheſter zu Schlaf⸗ 
rocken, Kleidet⸗Kattune von 14 Sgr. bis 3 Sgr. die feinſten & Elle, feine weiße 
Taſchentücher, das ganze Dutzend 15 Sgr. Da die Handlung den erſten Tag des 
„Marktes von einem geehrten Publikum zahlreich beehrt wurde, ſo wird wegen der 
kurzen Tage der Ausverkauf bis 8 Uhr Abends bei guter Beleuchtung fortgeſetzt. 
NZ. Wieder⸗Verkaufern bei Abnahme von Poſten anſehnlichen Rabatt. 
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